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Maria, von dir ist viel zu hören und zu lesen, 
du wirst gelobt, verehrt und angebetet,
Scheinbar schwebst du meist in höheren Sphären,
die für uns nicht mehr verständlich sind,
die wir nicht fassen und begreifen können.
Ich glaube aber, du lebst unter uns
und bist noch immer lebendig 
als Frau unter Frauen, gerade heute … 

Vielleicht bist du die junge Frau
auf Arbeitssuche,
die ungewollt schwanger ihr Kind austrägt, 
annimmt und erzieht …

Vielleicht bist du eine Hausfrau und Mutter
mit dem zu großen Haus,
die tagtäglich die gleichen Handgriffe tut, 
ohne Murren oder die alte Frau, 
die ihr Gebrechen gelassen erträgt …

Vielleicht bist du die allein stehende Frau
vom Hochhaus vis-a-vis,
die die Einsamkeit anderer sieht 
und sie durch ihr Dasein aufbricht …

Vielleicht bist du eine Arbeiterin, 
fl eißig, bemüht,

1. Mai: Maria und die Arbeit
2. Mai: Die Dienstbotenma-
donna zu St. Stephan
3. Mai: Schlossherrin Maria
4. Mai: Die Muttergottes mit 
den 3 Händen
5. Mai: Ein Bild wird lebendig
6.Mai: Ein Marienweg
7. Mai: Das Gleichnis der Tulpe
8. Mai: Maria, die Stimme der 
Mutter
9. Mai: Wahre Schönheit 
kommt von innen
10. Mai: Wenn ihr Maria sucht
11.Mai: Franz Weiß und seine 
Maria
12.Mai: Maria ist eine MARKE!
13. Mai: Eine Perlenkette für...
Maria!
14. Mai: Die schwarze 
Madonna
15. Mai: Wie kann ich Maria 
fi nden?

Reaktionen bitte an helmut@lodernet.com

Wie kann ich Maria fi nden? Wo kann ich Maria fi nden?

die ihre Kollegen schätzt
und für ein gutes Arbeitsklima sorgt …

Vielleicht bist du eine Krankenschwester,
die mit Geduld und Fürsorge andere pfl egt
und den Patienten aufmerksam zuhört …

Vielleicht bist du eine Religionslehrerin,
die mit den Kindern nach Gott fragt,
und ihnen von Jesus erzählt, und Freude daran 
hat …

Vielleicht bist du in all den Frauen,
die mir Tag für Tag begegnen, 
ein kleines Stück weit lebendig? 
Sozusagen als Madonna des Alltags, 
die Maria von nebenan.

Ich schau in ihre Gesichter,
und weiß, ich kann dir begegnen …
So gesehen, Maria, kann ich dich fi nden,
wer immer du auch bist! 

(nach einer Textidee von Almut Haneberg, 1988)

Morgen:  
Refugium - Zu viele Kerzen für Maria?
      


